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Mit Alpsteg Fenster AG
haben Sie den Durchblick !

062 888 80 50 www.alpsteg.chinfo@alpsteg.ch

Impressum

Gemeindeverwaltung Leutwil	
Dorfstrasse 12, 5725 Leutwil

Telefon: 062 777 15 59, Telefax: 062 777 02 32

E-Mail: gemeindeverwaltung@leutwil.ch

Öffnungszeiten
Montag	 geschlossen	 14.00 – 18.00

Dienstag	 08.30 – 11.30	 14.00 – 16.30

Mittwoch	 ganzer Tag geschlossen

Donnerstag	 08.30 – 11.30	 14.00 – 16.30

Freitag	 07.00 – 14.00	 durchgehend

Gerne bedienen wir Sie auch ausserhalb der Schal-

teröffnungszeiten. Bitte nehmen Sie mit uns Kon-

takt auf.

Knechtli + Sager 
Biogemüse
Saisonal Lüpuer Bio-Frischgemüse
– Verkauf ab Hof Leutwil: Freitagmorgen 
– Markt Lenzburg: Dienstagmorgen 
– Markt Aarau: Samstagmorgen

Dürrenäscherstrasse 13, 5725 Leutwil
Telefon 062 777 29 80

Knechtli+Sager_Inserat_2018.indd   1 01.02.18   17:12

Gemeindeverwaltung

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 27. Januar, 10.00 Uhr

Mittwoch
1. Februar

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.
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Häckseldienst
22. April
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5707 Seengen | 5722 Gränichen
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Aus dem Gemeinderat

Liebe Leutwilerinnen, 
liebe Leutwiler
Im Namen des Gemeinde-

rates und auch in meinem 

Namen wünsche ich Ihnen 

für das Jahr 2023 Gottes 

Segen, viel Glück und gute 

Gesundheit. Nach all den Einschränkungen durch 

die Corona-Pandemie in den letzten Jahren kön-

nen wir, so hoffe ich, ein wenig zuversichtlicher in 

die Zukunft blicken, obwohl der Krieg in der Uk-

raine allgegenwärtig ist und bei den Betroffenen 

Unsicherheit und grosses Leid verursacht.

Ich weiss nicht, was Sie sich für das Jahr 2023 

vorgenommen haben, was Sie im Jahr 2023 neu 

oder anders machen möchten. Mit guten Vorsät-

zen beginnen viele das neue Jahr. Ich persönlich 

habe noch nie meine Gewohnheiten am Anfang 

eines neuen Jahres angepasst. Der Zeitpunkt für 

eine Änderung oder Anpassung muss für mich 

stimmen und aus Überzeugung geschehen.

Auch im 2023 warten wieder eine Menge Auf-

gaben auf uns im Gemeinderat. Einige Aufgaben 

sind sicherlich zeitaufwändiger als andere für 

die Erarbeitung von Lösungsvorschlägen, die wir 

ihnen an der Gemeindeversammlung dann vor-

stellen werden. In meinem Ressort sind dies zum 

Beispiel der Überweisungsantrag Birrwilerstrasse 

sowie die Wasserversorgung in Leutwil, welche in 

die Jahre gekommen ist und in den kommenden 

Jahren erneuert werden muss.

Der grosse Anlass im 2023 ist sicherlich unser 

Dorffest «750 Jahre Leutwil», mit der Hauptfest-

woche vom 24. bis 27. August 2023, in welcher 

Leutwil mit allen Facetten und Kanten dargestellt 

wird und mit Unterhaltung, Speis und Trank für 

Ihr leibliches Wohl gesorgt wird. Diese Daten soll-

ten in Ihrer Agenda nicht fehlen.

Wir im Gemeinderat werden auch wieder im 2023 

mit Elan an die uns gestellten Aufgaben und Her-

ausforderungen herangehen und Sie zeitnah dar-

über informieren.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes, glückliches 

neues Jahr, gute Gesundheit und «vill Gfreuts».

Hans Rudolf Senn

Gemeinderat

BBIIOO GGEEMMÜÜSSEEAABBOO VVOOMM GGMMÜÜEESSEERR

FFRRIISSCCHHEESS BBIIOOGGEEMMÜÜSSEE AAUUSS HHAALLLLWWIILL --
BBRRUUTTAALL LLOOKKAALL UUNNDD RRAADDIIKKAALL SSAAIISSOONNAALL

JJEETTZZTT AANNMMEELLDDEENN

WWWWWW..GGMMÜÜEESSEERR..CCHH

• Zimmerarbeiten
• Bedachungen, Dachfenster
• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Spenglerarbeiten
• Holz-Elementbau
• Um- und Neubauten
• Dachgeschossausbauten
• Parkettböden
• Dachsanierungen
• Fassadenverkleidungen
• Flachdachabdichtungen
• Photovoltaik

Stoffwechsel-Kur jetzt!
Kinderleicht: 5-8 kg in nur 6 Wochen

Erfolgsgeheimnis
erprobt

grandios 

  Physiotherapie  Training  Massage  Mental Coaching • • •

MTTZ AG • Hauptrasse 17 • 5616 Meisterschwanden • 056 667 04 40 • mttz.ch

Wirksam Abnehmen
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Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Über den Wolken …
… dürfen wir nicht fliegen. 
Aber vielleicht für Sie?

Wir fotografieren und/oder filmen aus der Luft:

Ihr Immobilienangebot, Ihre Firma, Ihr Haus/Ihre 
Liegenschaft, Ihr Dorf und vieles mehr … 

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Rasch, unkompliziert, lokal:
Im Schadenfall sind wir für Sie da.

15
87

99
9

Generalagentur Reinach
Javier Conde
mobiliar.ch/reinach

Dzenita Buljina, Versicherungs- und Vorsorgeberaterin
T 062 765 44 75, dzenita.buljina@mobiliar.ch
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Gemeindenachrichten

Sirenentest 2023
Am Mittwochnachmittag, 1. Februar 2023, findet 

von 13.30 bis 14.00 Uhr in der ganzen Schweiz 

- also auch in unserer Gemeinde – die jährliche 

Kontrolle der Alarmsirenen statt. Dabei sind keine 

Verhaltens- und Schutzmassnahmen zu ergrei-

fen. Bei der Sirenenkontrolle wird die Funktions-

tüchtigkeit der stationären und mobilen Sirenen 

getestet, mit denen die Einwohner bei Katastro-

phen- und Notlagen oder im Falle eines bewaff-

neten Konfliktes alarmiert werden. Ausgelöst wird 

das Zeichen «Allgemeiner Alarm»: Ein regelmässig 

auf- und absteigender Heulton von einer Minute 

Dauer.

Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» jedoch 

ausserhalb des angekündigten Sirenentests er-

tönt, bedeutet dies, dass eine Gefährdung der 

Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist die 

Bevölkerung aufgefordert, Radio zu hören, die 

Anweisungen der Behörden zu befolgen und die 

Nachbarn zu informieren.

Hinweise und Verhaltensregeln finden Sie auf 

Seite 680 und 681 im Teletext sowie im Internet 

unter http://www.sirenentest.ch

Der Sirenentest dient neben der technischen 

Funktionskontrolle der Sireneninfrastruktur auch 

der Information und Sensibilisierung der Bevölke-

rung bezüglich Verhalten bei einem Sirenenalarm.

Energiesparmassnahmen öffentliche Beleuch-
tung
Durch die drohende Energieknappheit hat auch 

der Gemeinderat Leutwil Abklärungen vorgenom-

men, um Energie sparen zu können. Wie bereits 

in einigen anderen Gemeinden umgesetzt, fiel 

darunter auch die Prüfung der Einschränkung 

der Betriebszeiten der öffentlichen Strassenbe-

leuchtung. Nach Abklärung mit dem zuständigen 

Stromversorgungsunternehmen der Gemeinde 

Leutwil stellte sich heraus, dass eine Umstellung 

der Betriebszeiten nicht ohne Entgelt und nicht 

nach den Vorgaben der Gemeinde vorgenommen 

werden kann. Die öffentliche Strassenbeleuchtung 

wird in Leutwil deshalb nicht angepasst. 

Trinkwasser
Das Amt für Verbraucherschutz hat am 24. Okto-

ber 2022 das Trinkwasser unserer Gemeinde un-

tersucht. Die Proben wurden an 5 Stellen vorge-

nommen: Quellwasserpumpwerk Wuest, Reservoir 

Häglisrain, Hochzone Wampfle, Dorfzone MZH 

und Dorfzone Feldstrasse.

Alle Entnahmen erfüllen die hygienisch-mikrobio-

logischen Anforderungen und die Untersuchungs-

ergebnisse zeigen sehr gute Werte. Es waren keine 

aeroben mesophilen Keime, Enterokokken und 

Escherichia coli nachweisbar. 

Die Gesamthärte des Trinkwassers beträgt 33.7 

franz. Härtegrade und weist ein Nitratgehalt von 

9 ml/6 auf.  Die Gemeinde schätzt sich glücklich, 

den Einwohnerinnen und Einwohnern von Leut-

wil eine einwandfreie Wasserqualität anbieten zu 

können.

COACH GESUCHT
U14 MIXED JUNIOR*INNEN BASKETBALL 
Dienstag 19:00 -20:00 Uhr, MZH Seengen

Bei Interesse: boniswil@probasket.ch
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Kirchgemeinden

Alle Leutwiler Vereine heissen neue Mitglieder 
jederzeit herzlich willkommen! 

Alphorngruppe Leutwil
Infos: Huber Beat, Zetzwilerstrasse 6, hubsi2@

bluewin.ch, www.alphorn-huber.ch

Compagnia Capriola
Infos: Kaspar Claudia und Sandro, Zopfweg 2, 076 

680 08 76, www.capriola-zirkusschule.ch

Einwohnerverein LüpuPlus
Infos: Baumann Matias, 079 658 96 99, lue-

puplus@gmx.ch, www.luepuplus.ch

Feuerwehr Dürrenäsch-Leutwil
Infos: www.lodur-ag.ch/duerrenaesch-leutwil

Feuerwehrverein Dürrenäsch-Leutwil
Infos: Merz Beat, 079 801 24 80, merz-beat@blue-

win.ch, www.handdruckspritze1792.ch

Frauenturnverein Leutwil
Mi., 20.00 – 21.15 Uhr. Infos: Baumann Monika, 

Präsidentin, 062 777 29 83

Gewerbeverein Seetal
Infos: Roth Franz, Präsident, 079 657 12 80, www.

gv-seetal.com

Glöggli-Chuchi Leutwil
Club kochender Männer. Unser Steinpilz-Risotto ist 

weltberühmt hier in der Gegend. Wir kochen auch 

gerne für Sie. Infos: Gloor Kurt, 062 777 25 84

Landfrauen Leutwil
Infos: Graf Renate, Zetzwilerstrasse 14, Leutwil, 

062 776 31 78 

Loipen-Vereinigung Leutwil
Infos: Gloor Benjamin, Dürrenäscherstrasse 9, 

062 777 23 47, gloorbenu@bluewin.ch, www.loi-

peleutwil.ch

Männerriege Leutwil
Do., 19.00 – 20.15 Uhr, Mehrzweckhalle. Infos: 

Geissbühler Hans-Peter, 062 777 01 70, hpgeiss-

buehler@bluewin.ch, www.mrleutwil.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Kostenloses Angebot im reformierten Kirchge-

meindehaus Dürrenäsch. Jeden 1. Di. des Monats 

nur auf Voranmeldung, 13.30 – 16.00 Uhr. Tele-

fonsprechstunde, 8 – 10 Uhr, 062 771 63 30

Musikgesellschaft Leutwil
Infos: Lüscher Käthi, Häglisrainstrasse 15, 062 777 

33 46, www.mgleutwil.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Fr., 11.30 Uhr, Restaurant Linde. 

Infos: Estermann Susanne, 079 324 83 30. Pro 

Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk Kulm, 

Hauptstrasse 60, 5734 Reinach, 062 771 09 04, 

kulm@ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenectute.

ch. Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 – 11.30 Uhr. 

Ortsvertretung: Gloor Christine, 062 777 10 13

Schützengesellschaft Leutwil
Infos: Präsident Gloor André, praesident@sg-leut-

wil.ch.Ansprechperson für Hüttenvermietung: Ru-

bin Yvonne, 076 564 70 29, huettenwart@sg-leut-

wil.ch

Trachtengruppe Leutwil
Präsidentin: Gloor Nelly, 062 777 32 35, nelly.

gloor@hotmail.com. Tanzleitung/Kindertanzleite-

rin: Hintermann-Gygax Therese, 062 771 70 24, 078 

889 61 25, therese_hintermann@bluewin.ch

Turnverein Leutwil
Infos: Baumann Adrian, adrian-baumann@hotmail.

com, www.tv-leutwil.ch

Volleyball
Infos: Schanz Adrian, 079 310 67 75 

Wegbegleitung der ref. Kirchgemeinde
Praktische, unentgeltliche Unterstützung in 

schwierigen Lebenssituationen. Vermittlungs-

stelle: Spirgi Beatrice, 062 777 31 41, beatrice.

spirgi@bluewin.ch und Graser Ruth, 5724 Dürre-

näsch, 062 777 26 70, ruth.graser@gmx.ch

Reformierte Kirchgemeinde 

Alle aktuellen Termine und Informationen finden 

Sie im Chelezedu oder unter www.chelegmeind.ch

Römisch-katholische Pfarrei St. Theresia, Seon
Alle aktuellen Termine und Infos finden Sie im Pfarr-

blatt «Horizonte» oder unter www.pfarrei-seon.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501
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Entsorgung

Sammelstelle beim Gemeindehof: Jeden Samstagmorgen offen

Alteisen
(Beschläge) Mulde beim Gemeindehof

Altöle
(Verbrauchte Speiseöle) Abgabestelle bis max. 10 Liter 

pro Haushalt: Aeschbach Max, Geschäft Velos-Mo-

tos, Leutwil. Bei grösseren Mengen: Amstutz Pro-

dukte AG, Chemische Spezialpräparate, Luzernstr. 

11, 6274 Eschenbach LU, Tel. 041 448 14 41

Aluminium
(Haushaltfolien, Tuben,  Spraydosen, Pfannen, Geträn-

kedosen etc.) Entsorgungsplatz beim Gemeindehof 

Bauschutt
(Natursteine, Ziegel, Backsteine, Fensterglas, Spie-

gel, Glasgeschirr) Nur Kleinmengen/max. 0.5m3, 

nicht von gewerblicher Herkunft (kein Plastik). 

Mulden beim Gemeindehof

Giftstoffe, Sonderabfälle
(z. B. Medikamente, Lösungsmittel, alte Farben, 

Herbizide etc.) verschlossen und beschriftet. An 

ursprüngliche Verkaufsstelle, Drogerien oder Apo-

theken in Originalgebinden zurückgeben

Glas
Nach Farben getrennt, kein Fensterglas. Sammel-

stelle beim Gemeindehof

Grüngut
Küchenabfälle dürfen nicht deponiert werden. 

Bitte kein Plastik und kein plastifiziertes Papier. 

Die Jahresgebühr (Fr. 100.– bzw. Fr. 150.–) wird 

durch eine Jahresvignette, welche an Front des 

Containers gut sichtbar angeklebt werden muss, 

entrichtet. Die Vignetten können ab Januar 2023 

bei der Finanzverwaltung per Formular bestellt 

werden. Die genormten Rollcontainer (140 und 

240 Liter) werden in der Regel jeden zweiten Don-

nerstag entlang der üblichen Kehrichttour geleert 

(bereits ab 7.00 Uhr!). Sammlungen: 16. Februar, 
2., 16., 30. März,  13., 27. April, 11., 25. Mai, 
8., 22. Juni, 6., 20. Juli, 3., 17., 31. August, 
14., 28. September, 12., 19., 26. Oktober, 9., 
23. November, 7. Dezember

Hauskehricht
(Säcke mit Gebührenmarken, max. 110 Liter) Die 

Marken können bei der Gemeindekanzlei Leutwil 

und den Volgläden Boniswil und Dürrenäsch be-

zogen werden. Wöchentlich am Donnerstag (Aus-
nahme 17. Mai), an Strasse stellen, spätestens bis 

12.00 Uhr

Häckselgut
(Bäume, Sträucher und Heckenschnitte) Das zu 

häckselnde Material ist bis 8.00 Uhr an die Strasse 

zu stellen (gut zugänglich, geordnet, auf mehrere 

kleine Haufen aufgeteilt, aber nicht zusammenge-

bunden). Häckseldienst: 22. April, 28. Oktober

Kleider, Textilien, noch brauchbare Schuhe
Container beim Gemeindehof

Konservendosen (Weissblech)
Reinigen und Papierumwicklung entfernen. Mulde 

beim Gemeindehof

Leuchtstoffröhren, Entladungslampen
Zurück an die Verkaufsstellen

Papier und Karton
Schachteln zerlegen (ohne Plastikklebestreifen). 

Gemeinsame Mulde beim Gemeindehof

Pneus, Autobatterien, Elektrogeräte
Zurück an die Verkaufsstellen

Sperrgut
Das Sperrgut ist dem Hauskehricht mitzugeben. Es 

darf eine Länge von 150 cm und ein Durchmesser 

von 50 cm nicht überschreiten. Das Sperrgut ist 

mit einer gebührenpflichtigen Marke (110 Liter) zu 

versehen.

Styropor
Nur sauberes Material, ohne Plastikklebestreifen, 

kein Füllmaterial. Zurück an die Verkaufsstelle

Tierkadaver
In zugebundenen Plastiksäcken, beim Klärmeister 

abgeben (kostenlos). Abwasserreinigungsanlage 

ARA (Schlatt). Öffnungszeiten: Montag von 13.15 

bis 16.00 Uhr, Mittwoch von 7.15 bis 9.00 Uhr, 

Freitag von 13.15 bis 15.00 Uhr

Vorverkauf:

      www.saalbau-reinach.ch

       Peter‘s Gwürzsack
 Hauptstrasse 22, 5734 Reinach
 Telefon 062 772 06 06

argovia philharmonic
Neujahrskonzert
Freitag, 6. Januar | 20.00 Uhr 

Tobias Heinemann
Journey
Samstag, 14. Januar | 20.00 Uhr 

Bliss
Acapulco
Freitag, 17. Februar | 20.00 Uhr 

Mit freundlicher
Unterstützung von:

Arno Camenisch
Die Welt
Sonntag, 26. Februar | 11.00 Uhr 

Sven Ivanić
Stilbruch
Donnerstag, 9. März | 20.00 Uhr 
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Leutwiler Adventsfeuer trotzte dem Schneesturm

(Eing.) – In der bis dahin kältesten Nacht des 

Jahres trafen sich Mitte Dezember 60 Gäste zu 

einem gemütlichen Abend rund um die Lüpu-

er Pfarrgarage. Kinder grillierten Marshmallows 

über dem Adventsfeuer, ukrainische Jugendliche 

schossen Selfies mit der hell erleuchteten Kirche 

im Hintergrund, Erwachsene genossen Gemüse-

suppe, Speckzopf und Punsch in der weihnächt-

lich geschmückten Garage. Um die kalten Füsse 

aufzuwärmen, stand im beheizten Pavillon eine 

Kaffeestube mit Weihnachtsgebäck bereit. Beim 

Verabschieden kommentierte eine Besucherin den 

Anlass mit den Worten: «Hoffentlich wird der Ad-

ventstreff nächstes Jahr auch wieder stattfinden!»

B R O C K E N S T U B E
C H R O S I H U S
B E I N W I L  A M  S E E

Warenannahme während den Öffungszeiten oder nach Vereinbarung. 
062 771 62 26 oder https://chrosihus.jimdofree.com

Durchstöbern Sie die Regale und geniessen Sie die
gemütliche Atmosphäre im Chrosihus.

No guet zom bruuche, wertvoll, alt – mach ede Brocki z’Böju halt

Fr. 13. Januar 17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 28. Januar 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 10. Februar 17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 25. Februar 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 10. März 17.30 – 20.00 Uhr
Sa.  25. März 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 14. April 17.30 – 20.00 Uhr
Sa.  29. April 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 12. Mai  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 27. Mai  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 09. Juni  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 24. Juni  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 14. Juli  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 29. Juli  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 11. August  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 26. August  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 08. September  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 30. September  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 13. Oktober  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 28. Oktober  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 10. November  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 25. November  09.00 – 12.00 Uhr

Sa. 09. Dezember   Christchindlimärt
Sa. 09. Dezember  15.00 – 20.30 Uhr
Sa. 30. Dezember  09.00 – 12.00 Uhr



Ein neuer Pächter für das Strandbad Seerose

Noch befindet sich das Strandbad Seerose in Meisterschwanden im Winterschlaf. Schon bald 
wird es aber mit den ersten Vorbereitungen und einigen Umbauarbeiten für die kommende Ba-
disaison losgehen. Die Strandbad Seerose AG ist froh darüber, im Leutwiler Otto Schwizer einen 
neuen qualifizierten Pächter gefunden zu haben und freut sich auf die Zusammenarbeit.

(fhu) – Die Planungen laufen bereits auf Hoch-

touren. Otto Schwizer freut sich auf seine neue 

Aufgabe und darauf, mit einigen baulichen Mass-

nahmen die Abläufe im Selbstbedienungsbereich 

zu optimieren und den Gästen damit ein noch 

schöneres Badierlebnis zu bieten. 

Der zweifache Vater ist in seiner Freizeit leiden-

schaftlicher Koch. Er ist begeisterter Gastgeber 

und hat in der Vergangenheit bereits in verschie-

denen Dienstleistungsbereichen sowie in der Ev-

entbranche gearbeitet. Schon in seiner Jugend 

– mit Kindheit in Fahrwangen und der Jugendlie-

be, welche später zur Ehefrau wurde, in Meister-

schwanden – war auch der Bezug zum Hallwiler-

see und zur Seerose stets präsent. In Leutwil ist 

Otto Schwizer seit rund 18 Jahren wohnhaft. Der 

Erlebnis- und Erfahrungsrucksack des 52-Jährigen 

ist prall gefüllt. Sein Alter, die stetige Neugier, die 

Lust auf etwas Neues und die Chance, damit einen 

Traum zu erfüllen waren sein Antrieb dazu, auf die 

Verantwortlichen des Strandbads Seerose zuzu-

gehen. Mit seinem detailliert erstellten Konzept, 

welches er dem Verwaltungsrat vorlegte, war er 

schliesslich erfolgreich und überzeugte die Ver-

waltungsratsmitglieder auf Anhieb. 

Die Polizeischule absolvierte er 1993 in Zürich. In 

den vergangenen Jahren bei der Aargauer Polizei 

war Otto Schwizer für Veranstaltungen sowie für 

das Gastgewerbe zuständig. Rund 550 Veranstal-

tungen im Raum Lenzburg sowie 380 Gastrobe-

triebe galt es pro Jahr zu betreuen und zu prüfen. 

Während dieser Tätigkeit war er u. a. für die kor-

rekte Umsetzung von Sicherheits- oder auch Ver-

kehrskonzepten bei Events zuständig, welche nach 

seiner Prüfung jeweils den zuständigen Gemein-

devertretern zur Bewilligung vorgelegt werden 

mussten. Er kennt sich bestens damit aus, was es 

bedeutet, einen Gastro- und Dienstleistungsbetrieb 

effizient zu führen und welche Schwierigkeiten da-

bei auftreten können. Während einer achtjährigen 

Auszeit von der Polizeiarbeit war der neue Pächter 

der Seerose als Servicetechniker in Aesch tätig. Im 

Jahr 2000 zog es ihn für einige Jahre ins Ausland, 

genauer gesagt auf die Baleareninsel Mallorca. 

Während dieser Zeit war er erfolgreich als selb-

ständiger Unternehmer im Bereich Wartung und 

Vermietung von Booten und Schiffen tätig. Der 

Kinderwunsch sowie das Bedürfnis nach Sicherheit 

und Konstanz für die entstehende Familie bewogen 

Otto und Heidi Schwizer dazu, wieder zurück in die 

Schweiz zu ziehen. Die Erfahrungen und das Glück, 

welches er und seine Frau in dieser Zeit erfahren 

durften, machen ihn noch heute sehr dankbar. 

Aktuell steckt der ausgebildete Polizist in der Aus-

bildung zum Bademeister. Die Sicherheit der Ba-

degäste soll in jedem Fall stets gewährleistet sein. 

Damit dem so ist, werden jeweils weitere ausge-

bildete Rettungsschwimmer eingesetzt, wenn Otto 

Schwizer im Restaurantbetrieb eingespannt ist. 

Dass er auch bei Wartungs- und Reparaturarbeiten 

im Strandbad aufgrund seiner vielseitigen berufli-

chen Erfahrung ebenfalls selbst anpacken kann, ist 

somit von grossem Vorteil für die neue Aufgabe in 

der Seerose.

Für einen reibungslosen Betrieb der Badisaison 

2023 und eine gute Planung ist Otto Schwizer auf 

der Suche nach Mitarbeitenden. Angesprochen sind 

Personen verschiedenen Alters, die gerne stunden-

weise und auch am Wochenende gerne im Strand-

bad Seerose arbeiten möchten. Menschen aus der 

Region und gerne auch Pensionäre sind herzlich 

dazu eingeladen, sich ab Februar unter info@

ag-strandbad.ch zu melden. Läuft alles nach Plan, 

möchte Otto Schwizer den Restaurantbetrieb für 

erste Besuchende bereits an Ostern öffnen.

Wer diese beiden Originalseiten (Bericht: Ein neuer 

Pächter für das Strandbad Seerose) aus dem Dorf-

heftli Januar (Meisterschwanden/Leutwil) in der 

Saison 2023 mit ins Strandbad Seerose bringt, er-

hält vom neuen Pächter einen Kaffee offeriert.

Fotos: zVg Otto Schwizer.
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«Ein Lied vom Ende der Welt» 
Erica Ferencik, Goldmann 2022

Klappentext:
Ein Anruf wirft die Linguistin Va-

lerie völlig aus der Bahn. Wyatt, 

ein Forscherkollege ihres toten 

Bruders, hat in der Arktis ein Mädchen gefunden, 

das eine unbekannte Sprache spricht. Obwohl Vale-

rie den Ort fürchtet, an dem ihr Bruder starb, reist 

sie ins ewige Eis. Dort droht die Situation sie zu 

überwältigen: Die Natur ist wild, Wyatt brillant, aber 

unberechenbar. Einzig zu dem Mädchen Naaja spürt 

Valerie eine tiefe Verbindung, und es gelingt ihr, das 

Vertrauen zu gewinnen. Aber Naaja wird jeden Tag 

schwächer, und Wyatt verhält sich immer rätselhaf-

ter. Valerie weiss, dass sie auf ihre Intuition vertrau-

en und Naaja retten muss – selbst, wenn sie damit 

ihr eigenes Leben aufs Spiel setzt …

Tipp von Priska Schweizer:
Dieses Buch schildert nicht nur eindrucksvoll das Le-

ben in tiefster Abgeschiedenheit und Kälte auf einer 

Forschungsstation in der Arktis, sondern gibt genauso 

Einblicke in die Arbeit einer Sprachforscherin. Durch 

den Tod ihres Zwillingsbruders, sowie das Verhalten 

von Wyatt, dem Leiter der Forschungsstation, herrscht 

eine bedrückende und unheimliche Atmosphäre. Va-

lerie taucht mit Naaja in die Vergangenheit der Inuit 

ein und versucht mit ihr und zwei anderen Forschern 

das Rätsel ihrer Herkunft und Sprache zu lösen.

«Frieda im
Unverpackt-Laden»
Katharina König, 

oekom Verlag 2022

Klappentext:
Der Mülleimer bei Frieda zu Hause läuft über so 

viele leere Verpackungen! Wo kommen die nur alle 

her? Und braucht man die wirklich? Friedas Papa 

liest in der Zeitung von einem Unverpackt-Laden. 

Was ist denn das? Frieda kann sich gar nicht vor-

stellen, wie so ein Laden aussehen soll. Das muss 

sie sich unbedingt anschauen! Sie macht sich 

gleich auf den Weg, um den Laden ohne Müll ken-

nenzulernen. Was es dort zu entdecken gibt, ist so 

viel spannender als im Supermarkt! Und der Abfall-

eimer bleibt leer, denn Plastik oder Verpackungen 

gibt’s da nicht. Frieda kauft mit ihrer Mama ein, 

was man für einen Kuchen braucht, und macht sich 

zuhause ans Backen. Stolz präsentiert sie ihren Ku-

chen am nächsten Tag im Kindergarten und erzählt 

von ihrem Unverpackt-Abenteuer. 

Tipp von Simone Huber:
Anschaulich wird aufgezeigt, wie viel Abfall nur 

schon am Frühstückstisch anfallen kann und wie 

kinderleicht einkaufen im Unverpackt-Laden ist. 

Einen Kuchen backen, ganz ohne Verpackungsmüll 

zu produzieren, ist doch mal einen Anfang. Das 

Kuchenrezept gibt’s auch gleich zum Nachbacken 

mitgeliefert.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Bibliothek Meisterschwanden

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.
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Lieblingsprodukt

Das Spiel mit dem Feuer – ich liebe es! Vor allem 

das einzigartige Flammenspiel des SPIN Tisch-

feuers der Marke höfats fasziniert mich immer 

wieder aufs Neue. Der 500 %-Flammen-Boost, 

welcher durch ein ausgeklügeltes Designkonzept 

entsteht, macht dem Namen der SPIN alle Ehre. 

Die Flammen wirbeln rotierend im dekorativen 

Glaszylinder in die Höhe, wodurch ein wohliger 

Kamineffekt entsteht. Dank dem biologischen hö-

fats Bioethanol wird alles sauber verbrannt, sogar 

ohne Russ oder Rauch. Der Brenngelbehälter kann 

nach dem Abkühlen immer wieder erneut befüllt 

und die Flamme entzündet werden. Und das Beste 

ist: Der natürliche Alkohol wird aus nachwachsen-

den Rohstoffen gewonnen. So bleiben am Schluss 

nur etwas Wasserdampf und eine wohlige Stim-

mung. Was will man mehr?

Durch das tolle Zubehör kann ich meine SPIN so-

gar zu einer Fackel umfunktionieren oder platz-

sparend aufhängen, damit ich den Tisch für ein 

reichliches Essen mit Freunden und Familie nut-

zen kann.

	 Tipp von der begeisterten Mitarbeiterin	  

	 Stellen Sie sicher, dass Sie immer genügend höfats-Bioethanol 

	 vorrätig haben. So steht einem gemütlichen Abend nichts im Wege.

	 Profitieren Sie jetzt!
	 20 % auf das Tischfeuer SPIN der Marke höfats bis Ende Januar.

		  Möbelhaus Comodo AG

		  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

		  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Luzia Hunziker

Backoffice-Team



Forstbetrieb Gontenschwil-Leutwil-Zetzwil 

Abteilung Finanzen 5732 Zetzwil 
E-Mail  finanzen@zetzwil.ch 
Telefon  062 767 20 21 
Natel Förster 079 332 77 08 
 
 

Holzbestellung 2023 
 
Wir bitten Sie, bei Bedarf die untere Hälfte dieses Blattes auszufüllen und dieses bis am 
 

31. Januar 2023 
 
der Abteilung Finanzen, 5732 Zetzwil (finanzen@zetzwil.ch) zuzustellen. 
 
 
Ab Waldweg bieten wir Brennholz wie folgt an: 
 
Laubholz 1 m Spälten CHF 100.00 bis 105.00/Ster 
Nadelholz 1 m Spälten CHF 95.00/Ster 
 
Preise exkl. Mehrwertsteuer 
 
Bei Bestellungen ab 8 Ster ist auch Rundholz in Längen von 4 - 6 m erhältlich. Die Preis-
reduktion pro Ster beträgt CHF 35.00. 
 
 Freundliche Grüsse 
 Forstbetrieb und Abteilung Finanzen 
 
 
------------------------------------------bitte hier abtrennen------------------------------------------------------------------- 
 
Bestellung 
 
Der/die Unterzeichnete bestellt zur Zuteilung im Frühjahr 2023 
 
 gewünschte Länge: (bitte mit X bezeichnen) 
…… Ster Laubholz ☐1 m ☐ 4 m  -  6 m  
 
…… Ster Nadelholz ☐1 m ☐ 4 m  -  6 m 
 
Bemerkungen:  
 
……………………………………………………………………………………………………………... 
 
Adresse: 
 
……………………………………… Unterschrift: 
 
……………………………………… 
 
………………………………………. ………………………………… 
 

Abteilung Finanzen 
 
5725 Leutwil, Dorfstrasse 12 
 062 777 15 59,  062 777 02 32 
www.leutwil.ch 
 gemeindeverwaltung@leutwil.ch 
 

 

 
 

 

 

Bestellschein für Jahresvignetten Grüngutcontainer 2023 
 

 
Die Jahresvignetten Grüngutcontainer können Sie auf Rechnung bestellen. Wir 
freuen uns, wenn Sie davon Gebrauch machen. 
 
 
Besteller: ________________________________________________ 
 
Rechnungsadresse: ________________________________________________ 
 
 ________________________________________________ 
 
 
☐  Jahresvignette bis 140 Liter Container à CHF 100.00 
 
 
 Anzahl: …………... 
 
 
☐ Jahresvignette bis 240 Liter Container à CHF 150.00  
  
 
 Anzahl: …………... 
 
 
 
 
Leutwil, ………………………………. (Datum eintragen) 
 
Unterschrift: 
 
 
……………………………………………. 
 
 
Bei nicht fristgerechter Bezahlung behält sich die Abteilung Finanzen vor, 
Jahresvignetten künftig nur noch gegen Barzahlung am Schalter auszuhändigen. 
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Zubereitung der Sauce einen Tag vorher
- �Die Pilzmischung grob zerschneiden und in einer 

Bratpfanne stark anbraten. Knoblauch (1) und 

Rosmarin (1) beigeben und gut mit rösten. Mit 

dem Rotwein ablöschen und gut einreduzieren 

lassen. Alles in ein kleinen Kochtopf geben und 

mit 6 dl Wasser auffüllen. Das Ganze über län-

gere Zeit kochen lassen, bis die Flüssigkeit gut 

einreduziert ist. Mit Maizena zur gewünschten 

Konsistenz abbinden und die Butter (2) einrüh-

ren. 

Zubereitung
- �Milch und Rahm in einem Kochtopf einmal auf-

kochen. Den gehackten Knoblauch (2) und den 

Rosmarin (2) beigeben. Leicht mit Salz, Pfeffer 

und Muskatnuss würzen und die Bramata lang-

sam unter rühren einrieseln lassen. Auf niedriger 

Stufe, halbzugedeckt, ziehen lassen und immer 

wieder umrühren. Bis die Polenta fertig gekocht 

ist, dauert es etwa 45 Minuten. Das Kalbsnier-

stück mit Salz und Pfeffer würzen und in einer 

Bratpfanne jeder Seite Farbe geben. Danach aus 

der Pfanne nehmen und zugedeckt mit Alufolie 

beiseite stellen.

- �Den Ofen auf 200 °C vorheizen und ein Back-

blech mit Backpapier vorbereiten. Die Hasel-

nüsse darauf verteilen und bei 200 °C für acht 

Minuten im Ofen rösten. Wenn sie leicht Farbe 

haben, rausnehmen und mit einem Messer grob 

zerhacken und zerdrücken. Die Karotten unter 

fliessendem Wasser waschen und mit der Scha-

le längs vierteln, je nach dicke der Karotte auch 

sechsteln. Die Karottenstangen auf dem Back-

blech verteilen und mit wenig Olivenöl, Salz, 

grobem Pfeffer und Rosmarin (3) marinieren. Bei 

200 °C für 15 Minuten rösten. 

- �Butter (1) auf mittlere Stufe in einer Bratpfanne 

erhitzen. Das Kalbsnierstück in die Pfanne geben 

und fertig braten, bis das Nierstück eine Kern-

temperatur von 55 °C erreicht hat. Danach das 

Fleisch aus der Pfanne nehmen und unbedingt 

für ca. sieben Minuten abstehen lassen, damit 

sich der Fleischsaft schön im Stück verteilen 

kann. Wenn die Polenta fertig gekocht ist nach 

Belieben abschmecken. Butter (3) und Parmesan 

einrühren, damit sie schön sämig/schlotzig wird. 

Mit ein wenig Milch verdünnen falls sie noch zu 

dick ist. 

- �Die Polenta zentriert im Teller platzieren. Das 

Kalbsnierstück aufschneiden und mit der 

Schnittfläche nach oben auf die Polenta legen. 

Die gerösteten Karotten verteilen, mit den Ha-

selnüssen und dem Rosmarin aus dem Ofen gar-

nieren. Zwei Löffel Pilzjus auf dem Teller vertei-

len, den Rest separat servieren.

Kochen wie ein Gault-Millau-Koch
In einer weiteren vierteiligen Serie zeigt Tom Strub im Dorf-
heftli Schritt für Schritt, wie man ein Viergangmenü für vier 
Personen kocht und so zum Starkoch in der eigenen Küche 
wird. 

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN
-	Kalbsnierstück, pariert	 800 g

-	Butter (1)	 50 g

-	Pilzmischung, frisch	 400 g

-	Rosmarin (1)	 2 Zweige

-	Knoblauchzehe (1), zerdrückt	 2 Stk.

-	Rotwein	 2dl

-	Maizena	 zum Abbinden

-	Butter (2)	 100 g

-	Bramata	 150 g

-	Milch	 5 dl

-	Rahm	 5 dl

-	Knoblauchzehe (2), gehackt	 1 Stk.

-	Rosmarin (2)	 2 Zweige

-	Butter (3)	 100 g

-	Parmesan, gerieben 	 200 g

-	Muskatnuss, gemahlen		

			 

zum Abschmecken

-	Karotten	 6 Stk.

-	Olivenöl	 2 cl

-	Rosmarin (3)	 8 Zweige

-	Haselnuss, ganz	 100 g

-	Salz und Pfeffer	 zum Abschmecken

Kalbsnierstück, Bramata-Polenta,
geröstete Karotten, Haselnuss, Pilzjus

Quelle: Tom Strub, Küchenchef Restaurant Sommerlust, Schaffhausen

Ich wünsche Ihnen viel Spass bei der Zubereitung und natürlich beim Geniessen. Sollten Sie 
einmal in Schaffhausen sein, würde es mich freuen, Sie in der Sommerlust zu begrüssen.
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Wie praktisch jedes Jahr gibt es auch im 
2023 wieder einige Neuerungen auf der 
Gesetzesebene. 

Veloweggesetz
Das neue Bundesgesetz über Velowege (Veloweg-

gesetz) sorgt für bessere und sicherere Velowege, 

indem die Kantone zur Planung und Realisierung 

von Velowegnetzen verpflichtet werden und der 

Bund bei seinen Strassen ebenfalls Velowege er-

stellt. Der Bundesrat hat an seiner Sitzung vom 

2.12.2022 beschlossen, dass das neue Gesetz auf 

den 1. Januar 2023 in Kraft tritt.

Einfacheres Verfahren zur Einführung von 
Tempo-30-Zonen und Begegnungszonen
Neu können Tempo-30-Zonen und Begegnungs-

zonen auf nicht verkehrsorientierten Strassen 

erlassen werden, ohne dass qualifizierte Gründe 

vorhanden sein müssen (besondere Gefahrensi-

tuation, besonderer Schutz bestimmter Verkehr-

steilnehmender, Verbesserung des Verkehrsflus-

ses, Verminderung einer übermässigen Belastung 

durch Lärm oder Schadstoffe). Auch ist kein 

Gutachten zur Herabsetzung der allgemeinen 

Höchstgeschwindigkeit mehr nötig. Die Behörden 

müssen die Anordnung der Zonen aber weiterhin 

verfügen und veröffentlichen. Auf verkehrsorien-

tierten Strassen innerorts gilt auch künftig grund-

sätzlich Tempo 50.

Ab dem 1. April
Raschere Verfahren bei entzogenen Führer-
ausweisen
Um die Dauer der Verfahren zu verkürzen, werden 

in der Strassenverkehrskontrollverordnung (SKV) 

und in der Verkehrszulassungsverordnung (VZV) 

neu bestimmte Fristen festgelegt.

Ausnahmen beim Führerausweisentzug wegen 
leichten Widerhandlungen für Berufsfahre-
rinnen und -fahrer
Um das Risiko eines Arbeitsplatzverlustes zu mi-

nimieren, können die Entzugsbehörden Personen 

während eines Führerausweisentzugs wegen einer 

leichten Widerhandlung Fahrten bewilligen, die zu 

ihrer Berufsausübung notwendig sind.

Wir wünschen Ihnen «es guets Neus», Gesundheit 

und alles Gute für’s 2023.

Haben Sie Fragen zum Thema? Wir stehen Ihnen 

zur Seite und helfen gerne.

Ihre Regionalpolizei

Neue Gesetze 2023 

Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Mount Rigi – Flavor of the Alps

Mount Rigi, Flavor of the Alps, ist eine Bereiche-

rung zum puristischen Kirsch, eine einzigartige 

Verbindung aus seltenen alpinen Aromen und 

traditionellen Zutaten. 2015 entschlossen sich Al-

exander und Albert Tichelli, dem Kirsch eine neue 

Form zu geben. Die (oder der) Rigi ist ein majes-

tätischer Berg im Herzen der alpinen Schweizer 

Bergwelt. Die Rigi offenbart szenische Blicke über 

türkisfarbene Seen, das Bergwasser fliesst aus 

den nahegelegenen Gletschern. Die reine Luft 

und die sanft abfallenden Wiesen, das Meer an 

Pflanzen, setzen seltene alpine Düfte frei. Viele 

dieser Aromen sind im Mount Rigi Aperitif ein-

gefangen und mit Kirsch aus dem «Brennhüsli» 

vereint. Das «Brennhüsli» ist Teil des legendär-

en Zurlaubenhofes aus dem Jahre 1597 und be-

heimatet heute die Distillerie Mount Rigi AG. 

Be
ni

 W
ile

r
Ri

o 
G

et
rä

nk
em

ar
kt

M
en

zi
ke

n

Herstellung
Zunächst werden im Juni die reifen Kirschen 

geerntet. Nachdem Stiele, Blätter und Zwei-

ge entfernt sind, wird die Ernte in der Brennerei 

gemaischt. Durch Zugabe von Reinhefe wird der 

Zucker in Alkohol und Kohlensäure umgewandelt. 

Während der Gärung von vier bis sechs Wochen 

gehen die Kirschenaromen in den Alkohol über. 

Danach erfolgt die Destillation auf einen Alkohol-

gehalt von ca. 70 %.

Dieser Gehalt wird dann auf 20 % reduziert, mittels 

Zugabe von entmineralisiertem Wasser und durch 

schonende Filtration bei -1 °C. Es folgt eine Ver-

mählung mit dem Auszug von natürlichen Aromen 

und Farbstoffen aus typischen Botanicals, welche 

dem Mount Rigi die einzigartige Geschmacksno-

te geben. Zum Schluss dauert die Veredelung im 

Stahltank einige Wochen.

Preis pro Flasche: Fr. 27.90

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.
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Glüh-Mount Rigi
Rezept für kalte Januartage
1 Teil Mount Rigi, 2 Teile Rosé mit Zimtstange, 

Sternanis und Zitronenschnitz aufwärmen. In 

eine Tasse abseihen und nach Wunsch deko-

rieren.



Wir wunderten uns alle, aber eigentlich war es 
vorhersehbar. Das KSA muss mit 240 Millionen 
Franken unterstützt werden, um nicht insol-
vent zu werden. Wie konnte das geschehen und 
warum war dies vorhersehbar? 

Seit 2012 finanzieren sich schweizweit die Spitä-

ler zum grossen Teil durch die Vergütung aus sog. 

Fallpauschalen. Das heisst, jeder Erkrankung ist 

eine pauschale Abgeltung (DRG Diagnosis rela-

ted groups) zugeordnet. Eine Blinddarmoperation 

z. B. ergibt einen gewissen Ertrag. Ist der Patient 

zusätzlich noch schwer krank, wird die Pauschale 

entsprechend erhöht. Dieses System wurde in Aus-

tralien erstmals angewandt und 2004 in Deutsch-

land verpflichtend eingeführt. Schon nach wenigen 

Jahren war klar, dass dieses System nicht zu einer 

Verbesserung von Qualität und Abbau von Büro-

kratie führt, sondern genau das Gegenteil bewirkt. 

Ganz neue Berufe wie der DRG-Controller wurden 

eingeführt und hochbezahlt, da sie quasi das Ma-

ximale aus einer Pauschale herausholten, indem sie 

den Patienten «kränker» machten, als er in Wirk-

lichkeit war. Die Verwaltungen wurden also ausge-

baut, an den Pflegekräften und Ärzten/Ärztinnen 

gespart, um noch das letzte aus einem kranken 

System zu pressen. 

Die Schweiz führt dieses System 2012 ebenfalls 

ein und wundert sich jetzt, dass viele Spitäler und 

eben auch sehr grosse und für den Aargau system-

relevante (KSA) nicht mehr ausreichend finanziert 

werden können. Denn sie sollen nicht nur für die 

Gesundheitsversorgung der Bevölkerung sorgen, 

sondern auch noch Gewinne, z. B. für eigene In-

vestitionen erwirtschaften.  Und das zusätzlich mit 

völlig unzureichenden Vergütungen für ambulante 

Fälle, also z. B. Notfallpatienten oder ambulante 

Operationen. Das kann nicht funktionieren. 

Es braucht letztendlich kein Lamentieren über 

Verwaltungsräte, sondern einen grossen Wurf der 

Politik, sprich des Parlaments, um die Situation zu 

verbessern. Hier sitzen sich jedoch grösstenteils 

Lobbyisten gegenüber, sodass jeder Kompromiss 

zerredet und die Eigeninteressen in den Vorder-

grund gestellt werden anstatt das grosse Ganze zu 

sehen. 

Dieses könnte darin bestehen, den Patienten wie-

der in den Vordergrund zu stellen, indem man 

bürokratischen Aufwand massiv reduziert, unnö-

tige Untersuchungen und Operationen minimiert, 

schweizweit verpflichtend ein elektronisches Pati-

entendossier zügig einführt, um somit bei den im 

Gesundheitswesen Beschäftigten wieder auch zeit-

liche Ressourcen zu schaffen, um sich mit denen zu 

beschäftigen, wegen denen sie einmal diesen Beruf 

gewählt haben: den Patientinnen und Patienten. 

Dr. med. Michael Kettenring

Die Spitalfinanzierung

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 25
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Ausgewogene Ernährung ist ein wichtiger Faktor 

für einen gesunden Lebensstil. Trotz eines reichli-

chen Angebotes ist es nicht einfach, sich für ge-

sunde Lebensmittel zu entscheiden. Daher schafft 

das Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Ve-

terinärwesen (BLV) mit der Schweizer Ernährungs-

strategie Voraussetzungen, um die Wahl gesunder 

Lebensmittel zu erleichtern. 

Heute können wir uns vielseitig ernähren und müs-

sen nicht mehr die Hälfte unseres Einkommens 

verwenden für Brot, Käse und Kaffee. Ausserdem 

haben wir eine Fülle von Esswaren zur Verfügung.

Trotz der Vielfalt ernähren sich viele Menschen ein-

seitig:  zu viel Zucker, zu viel Salz, zu viel Fett. Gera-

de beim Verzehr von Fertigprodukten geschieht dies 

häufig unbewusst. Immer mehr Menschen leiden 

deshalb an chronischen Krankheiten wie Diabetes, 

Herz-Kreislaufbeschwerden und Übergewicht.

Die Haupt-Probleme
1. Süsses, Salziges, Alkohol

Wir verzehren täglich 4 statt 1 Portion.

2. Fette und Öle

Wir verzehren zu viele tierische Fette.

3. Milchprodukte

Wir essen 2 statt 3 Portionen.

4. Fleisch

Wir essen 3× zu viel.

5. Getreide- und Kartoffelprodukte, Hülsenfrüchte

Wir essen 2,4 statt 3 Portionen.

6. Gemüse und Früchte

Wir essen zu wenig.

7. Getränke

Der Konsum entspricht den Empfehlungen.

Wir haben es nun schwarz auf weiss und müss-

ten das Ganze nur noch umsetzen. Aber wie? Es ist 

enorm schwierig, sich gesund zu ernähren.

Wie ist das dann nun auch noch mit dem «Ab-
nehmen»? 
Wir Apotheken können Ihnen mit Tipps und Tricks 

zur Seite stehen. Die Umsetzung des Abnehmens 

liegt aber immer bei Ihnen selbst …

Lassen Sie sich beraten, wir unterstützen Sie gerne.

Ernährung und gesund abnehmen

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Beatrice Wild, Fachapothekerin FPH in Offizinpharma-
zie, TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm. 

Literatur: https://www.bundespublikationen.admin.ch//blv/de/
home/lebensmittel-und-ernaehrung/ernaehrung/aktionsplan-erna-
ehrungsstrategie.html. Bildnachweis: Marjana1auf Pixabay.com



Sind Sie heute schon auf der Waage gestanden? 

Nach den Festtagen scheut man sich etwas von 

der Anzeige auf dem Display, nicht wahr? Und 

nein, liebe Männer, Bauch einziehen hilft leider 

auch nicht! Wenn Sie mit Ihrem Hund in die Praxis 

kommen, werden Sie von unseren Empfangsda-

men auch gebeten, Ihren Hund im Wartezimmer zu 

wägen, damit wir das aktuelle Gewicht eintragen 

können (auf Wunsch ziehen wir auch das Gewicht 

der Leine ab). In erster Linie geht es darum, die Me-

dikamente richtig zu dosieren, im Weiteren gehört 

es aber auch zum Gesundheitscheck. Für uns ist 

aber nicht nur das aktuelle Gewicht entscheidend, 

sondern vor allem die Gewichtsentwicklung. Auch 

wenn Ihr Hund leicht über- oder untergewichtig 

ist, so werden wir vermutlich nichts beanstanden, 

sofern dieses Gewicht stabil bleibt. Wenn es Ihnen 

und dem Hund wohl ist damit, dann muss man sich 

keine Gedanken machen. Sehen wir aber über die 

Jahre hinweg eine stetige Gewichtszunahme oder 

innert kurzer Zeit einen grossen Gewichtsverlust, 

dann müssen wir darüber reden. Denn Überge-

wicht schadet dem Körper: Herz-/Kreislauferkran-

kungen, Gelenkprobleme oder Diabetes können die 

Folge sein. Meistens ist nicht mal die Hauptnah-

rung schuld am Übergewicht, sondern die «Beloh-

nerlis» zwischendurch oder der Snack vom Tisch. 

Kann man denn diesen traurigen, treuen Hun-

deaugen widerstehen, wenn sie einem fragend 

anschauen? Ja, man muss! Denn Ihr Hund wird 

schnell merken, dass sein Betteln nicht belohnt 

wird und damit aufhören. Womit Sie wiederum 

nicht in Versuchung kommen, ihm etwas zu geben. 

Wenn Sie die Fütterung aber bereits sehr restriktiv 

halten und der Hund trotzdem zugenommen hat, 

so sollten wir mit einem Blutuntersuch das Schild-

drüsenhormon überprüfen. Denn es wäre gemein, 

den Hund weiter Hunger leiden zu lassen, statt die 

Schilddrüsenunterfunktion zu behandeln. Einen 

gesunden Hund abzuspecken gelingt nur mit Di-

ätfutter. Die Bewegung hilft zwar für die Fitness, 

aber wichtiger für die Gewichtsreduktion ist eine 

strikte Einhaltung der Futtermenge, welche wir 

Ihnen individuell für Ihren Hund berechnen. Und 

glauben Sie mir: Es funktioniert, ich habe es aus-

probiert – beim Hund! Besorgniserregender ist je-

doch ein starker ungewollter Gewichtsverlust von 

über 10 % des Körpergewichtes innerhalb eines 

Monats. Gerade wenn der Hund älter ist, sind da-

für manchmal ernsthafte Erkrankungen, wie auch 

Krebsleiden verantwortlich.

Nun hoffe ich, Ihnen den Appetit nicht verdorben 

zu haben, und wenn Ihre Waage wirklich etwas zu 

viel anzeigt: Bald ist Fastenzeit.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Ihtar auf pixabay.com

Übergewicht

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster 27
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HALLWIL UND GRÄNICHEN

RAUSVERKAUFRAUSVERKAUF

Unsere 
Öffnungszeiten.
Montag bis Freitag 8.00 – 18.30 Uhr

Samstag 8.00 – 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

7575%%
bis zubis zu

Individuelle Angebote bis 31. Januar 2023 (solange Vorrat)
Alle gekennzeichneten Non-Food Artikel bis zu 75 % Rabatt.



Schreibt ein neues Kapitel Fitnessgeschichte: Sylvia Bugmann setzt mit den neuen Geräten auf digitales Fitnesstraining.

MTTZ Bugmann: Start in ein neues Trainingszeitalter
Für ihre Kunden ist nur das Beste gut genug: Das war bei Sylvia Bugmann vom MTTZ Bugmann 
in Meisterschwanden schon immer so. Egal, ob im Bereich Physiotherapie, Gesundheits-Training 
oder Fitness. Jetzt hat sie ein weiteres Mal investiert. Und zwar ins digitale Fitnesstraining.

(tmo.) – «Wer nichts wagt, der nichts gewinnt», 

wie Sylvia Bugmann bei der feierlichen Einwei-

hung des neuen Geräteparks zu den vielen In-

teressierten treffend sagte. Mit diesem Schritt 

schreibt sie gleichzeitig ein neues Kapitel Fitness-

geschichte innerhalb ihrer Firma. Diese Investition 

und der damit verbundene Einstieg ins digitale 

Fitnesstraining seien ein Quantensprung, wie sie 

weiter ausführte. Die drei Geräte, welche im me-

dizinischen Trainings- und Therapiezentrum in 

Meisterschwanden längere Zeit im Einsatz stan-

den und auf Herz und Nieren getestet wurden, 

haben die innovative Geschäftsfrau überzeugt. 

Die Geräte bieten durchs Band weg Vorteile und 

machen das Training für die Benutzer einfach. 

Dieses wird mit einer Chip-Karte gestartet, auf 

welcher alle persönlichen Trainingsdaten gespei-

chert sind, welche im Vorfeld zusammen mit dem 

top Instruktoren-Team definiert worden sind. Soll 

heissen, dass der Benutzer immer mit dem opti-

malen Trainingsgewicht trainiert. Zudem erkennen 

die Geräte die Trainierenden dank der Chip-Karte 

und stellen Sitze und Hebel automatisch auf die 

richtige Höhe ein. Die Geräte geben den Benutzern 

ein Live-Feedback und zeigen auf einem Monitor 

in Echtzeit an, ob eine Bewegung in der richtigen 

Geschwindigkeit ausgeführt wird. Ob für Ausdau-

ertraining oder gezielten Muskelaufbau: Mit dem 

neuen Gerätepark sind effiziente Trainings für die 

verschiedensten Bedürfnisse und Ansprüche mög-

lich. Selbstverständlich sind die neuen Geräte auch 

für den medizinischen Einsatz geeignet. Alle diese 

Vorzüge begeisterten die Anwesenden genauso 

wie die Tatsache, dass die Geräte mit Energie aus 

der firmeneigenen Solaranlage gespiesen werden.
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Viel Spannendes zu Jahresbeginn!

Pascal Weber: Was nun, Amerika?
Vortrag mit USA-Korrespondent Pascal Weber. 

Mittwoch, 11. Januar 2023, 19.30 Uhr. Korrek-
tur: Der Vortrag findet im Huus 74 statt (Haupt-

strasse 74, 5737 Menziken). Kosten: Fr. 20.–. Eine 

Anmeldung ist erwünscht, die Veranstaltung 

kann aber auch spontan besucht werden. Über 

nichts sind sich die USA mehr einig: Abtrei-

bung, Waffen, Klima, Bürgerrechte, Bildung, Ge-

schichte, Medien, selbst die Anerkennung von 

Wahlergebnissen und somit das Fundament des 

Systems werden infrage gestellt. Wohin treiben 

die USA? Droht gar ein zweiter amerikanischer 

Bürgerkrieg, wie manche prophezeien? Antwor-

ten liefert SRF USA-Korrespondent Pascal Weber.

Ein Streifzug durch den Wald der Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft
Vortrag mit Prof. Harald Bugmann. Donnerstag, 

12. Januar 2023, 19.30 Uhr. Schule Breite, Aula, 

Reinach. Kosten: Fr. 15.–. Anmeldung bis 7. Januar 

2023.

Werken mit Holz (es hat 

noch wenige Plätze)

Haben Sie Freude am Ar-

beiten mit Holz? Unter 

fachkundiger Anleitung 

erstellen Sie Ihr ganz 

persönliches Objekt. Mittwoch, 15. Februar 2023, 

19.00 – 22.00 Uhr; Samstag, 25. Februar, und 4. 

März 2023, 8.30 – 15.00 Uhr. Pfrundmattschulhaus 

Reinach AG, Kosten: Fr. 280.–. Sie haben die Mög-

lichkeit, Ihr eigenes Kleinmöbel, Ihren Stuhl, einen 

Bilderrahmen, dekorative Gartenobjekte etc. zu 

schreinern. Mit dem natürlichen Werkstoff Holz ge-

winnen Sie Freude am Gestalten und erwerben da-

bei handwerkliche Grundkenntnisse. Das Gelingen 

wird durch eine gut eingerichtete Werkstatt unter-

stützt. Dieser Kurs ist auch für Anfänger geeignet.

Anmeldung bis 8. Februar 2023.

Osterhasen giessen
Möchten Sie Ihre Osterhasen aus Qualitätsschoko-

lade selber giessen? So besuchen Sie unseren Kurs 

unter der Leitung von Claudia Biasco. Samstag, 25. 

Februar 2023, 9.00 – 13.00 Uhr. Im Kursraum von 

Claudia Biasco in Menziken, Kosten: Fr. 150.– inkl. 

Material. Anmeldung bis 18. Februar 2023.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter www.vhsag.ch/wynental oder nehmen Sie 

Kontakt auf per E-Mail: wynental@vhsag.ch.

Zu Beginn des neuen Jahres warten viele Highlights auf Sie, liebe Leserinnen und Leser. Ob span-
nende Vorträge oder kreative handwerkliche Kurse. Schauen Sie mal bei uns rein: www.vhsag.
ch/wynental.



Wir kämpfen für Ihr Fahrzeug!

Argovia Immobilien GmbH 
Löwenplatz 13, 5712 Beinwil am See
www.argovia-immobilien.ch

Thomas Amsler
062 558 55 88

Ihr Partner mit sozialem Engagement
Beinwil am See  I  062 558 55 24

Hauswartungen

Räumungen

Endreinigungen

Gartenpflege

und viele weitere Arbeiten
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Ronald Pricard führt die Malertradition Wirz weiter
Zum ersten Mal kam Ronald 
Pricard als temporäre Ar-
beitskraft mit der  Menziker 
Firma Maler Wirz AG in Kon-
takt. 15 Jahre später ist er 
Inhaber des Malerunterneh-
mens in dritter Generation. 
Christian Wirz verlässt per 
1. Januar 2023 die Komman
dobrücke mit der Gewissheit, 
dass die Firma in guten Hän-
den ist, der Firmenname Wirz 
und die damit verbundene 
Qualität bleiben.

(tmo.) – «Für mich ist es ein Idealfall und eine sehr 

gute Lösung», wie Christian Wirz zufrieden sagt. 

Dass Ronald Pricard seine Firma per 1. Januar 

2023 als Nachfolger übernehme, habe er sich ge-

wünscht. Bis Wünsche in Erfüllung gehen, kann 

allerdings etwas Zeit verstreichen. Es war jene 

Zeit, die sich Ronald Pricard  genommen hat, um 

sich über die Geschäftsübernahme mit all der da-

mit verbundenen Verantwortung eingehend Ge-

danken zu machen. Der Wunsch nach Selbstän-

digkeit sei bei ihm zwar immer da gewesen, wie 

er erzählt. Weiter nicht verwunderlich, dass der 

heute 42-Jährige sich gegenüber Neuem immer 

offen zeigt und Herausforderung gerne annimmt. 

Das hat Christian Wirz sehr früh erkannt, seinem 

Mitarbeiter deshalb den entsprechenden Freiraum 

gelassen und ihm Verantwortung und Vertrauen 

geschenkt, damit er sich weiterentwickeln konnte. 

Eine logische Folge war, dass Ronald Pricard ne-

ben der Vorarbeiterschule auch die Handelsschule 

absolvierte und damit weitere wichtige Pflöcke 

für seine berufliche Karriere einschlug. Mit seiner 

sympathischen Art, seinem Fachwissen und seiner 

Einstellung bringt er nicht nur Farbe in das Menzi-

ker Maler-Team, sondern auch zu den vielen Kun-

den, welche die Arbeit und die Qualität der Maler 

Wirz AG schätzen. Der Stamm an zufriedenen Kun-

den ist in all den Jahren stetig gewachsen. Nicht 

nur in den Bereichen Fassaden oder Sanierungen. 

Auch bei Neubauten stehen die Arbeiten der Maler 

Wirz AG hoch im Kurs. Es handelt sich genau um 

jene Herausforderungen, wie sie Ronald Pricard 

gerne annimmt. Der Neubau der Altersresidenz 

Falkenstein, die Lindenhof-Überbauung Reinach 

oder aktuell die Panorma-Überbauung in Seengen 

sind nur drei Grossprojekte, welche durch ihn von 

A bis Z betreut wurden oder werden. Das grösste 

Projekt in seiner beruflichen Karriere ist nun aber 

die Geschäftsübernahme der Maler Wirz AG, mit 

welcher er wie seine Vorgänger Ernst, Ruedi und 

Christian Wirz ein weiteres erfolgreiches Kapitel 

in der Firmengeschichte schreiben will. Zusam-

men mit dem bestehenden und bewährten Ma-

ler-Team.

Stabsübergabe: Christian Wirz übergibt den Farbroller symbolisch an Ronald Pricard.
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Mediarts GmbH: «Eine Website muss aktuell sein»
Mit Webseiten für Architekturprojekte hat sich Reto Fuchs mit seiner Mediarts GmbH einen Na-
men gemacht. Heute vertrauen auch KMU und Vereine auf sein geschultes Auge im grafischen 
Online- und Printbereich. «Ich bearbeite die Informationen gerne zeitnah, denn eine Website 
muss immer aktuell sein», gibt Reto Fuchs seinen Projekten eine hohe Priorität. 

(pte) – Bereits in den späten 90er-Jahren hat Reto 

Fuchs angefangen, erste Webseiten zu program-

mieren. «Mein Schwager brachte den ersten Auf-

trag für eine Website und ich habe angefangen, 

mich in das spannende Thema einzuarbeiten», 

blickt Reto Fuchs auf die pragmatische Arbeits-

weise der Anfänge zurück. Als Quereinsteiger und 

Autodidakt faszinierten ihn die digitalen Möglich-

keiten und nach einigen Webseiten im Immobili-

enbereich wurden auch Vereine und KMU auf sei-

ne Fähigkeiten aufmerksam. Das kontinuierliche 

Wachstum der seit dem Jahr 2000 als Einzelfirma 

geführten Mediarts führte im 2014 zur Gründung 

einer GmbH. «An den Immobilienprojekten schätze 

ich, dass meist die ganze Palette von der Website 

über die Bautafel bis hin zur Verkaufsdokumenta-

tion gefragt ist. So kann ich den Aufträgen einen 

roten Faden verleihen und ein einheitliches Design 

durchziehen», schätzt Reto Fuchs komplexe Inhal-

te für den Endkunden verständlich zu machen. 

Dazu gehört als Spezialität die Vereinfachung von 

Architektenplänen, die durch die Reduktion auf 

das Wesentliche für Laien verständlich werden. 

Mit einer Drohne ist Reto Fuchs auch für Fotos 

aus der Luft und entsprechende Filmaufnah-

men bestens ausgerüstet. «Ein Plus ist die grosse 

Bandbreite, die ich mit meinen Arbeiten abdecken 

kann», ist sich der Medienprofi bewusst. Das be-

liebte Joomla-Tool bietet bei Webseiten eine intui-

tive Bedienung und ist für den Endkunden einfach 

zu handhaben. «Ein Teil meiner Kunden möchte 

nach der Erstellung der Webseite alles selber be-

wirtschaften, sodass ich lediglich für den techni-

schen Support, Reparaturarbeiten und das Backup 

zuständig bin. Andere Kunden konzentrieren sich 

lieber auf ihr Kerngeschäft und überlassen mir die 

Bearbeitung ihres Online-Auftrittes», spricht Reto 

Fuchs aus Erfahrung. Wichtig ist ihm die zeitnahe 

Bearbeitung aller Informationen und ein zusätzli-

ches Backup, dass ihn von den Standardlösungen 

der Provider unabhängig macht. «Eine Webseite 

muss immer aktuell sein», zeigt sich Reto Fuchs 

flexibel. Seine Frau Petra betreut den administrati-

ven Bereich der Mediarts GmbH. www.mediarts.ch
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Joho Baukeramik + Bäder AG: Ganzheitliche 
Beratung für Badausstattungen und Bodenflächen

Die Joho Baukeramik + Bäder AG bietet die einzigartige Möglichkeit, Boden- und Wandplatten 
für den Innen- und Aussenbereich sowie die gesamte Badausstattung an einem Ort zu besich-
tigen und zusammenzustellen. Das aus 15 Mitarbeitenden bestehende Team setzt sich mit viel 
Leidenschaft für die ideale Lösung ein. Auf rund 1200 Quadratmetern Ausstellungsfläche und in 
einem grossen Aussenbereich werden die Bad- und Bodenkonzepte in Bremgarten gezeigt.

(pte) – Die Ausstellung an der Oberebenestrasse 

40 in Bremgarten lässt im Bereich der Bäderaus-

stattung und der keramischen Boden- und Wand-

platten keine Wünsche offen. «Vieles ist nicht 

Standard, sondern wird auf Mass gefertigt», weist 

Martin Ming auf den individuellen Einsatz der ex-

klusiven Produkte hin. «Wir nehmen uns Zeit für 

unsere Kundschaft», erklärt der Geschäftsführer 

Bäder, «denn das Ziel ist die Zusammenstellung 

eines Bades, das lange Jahre Freude bereitet.» Der 

Badbereich ist nur einer von drei Geschäftsfeldern 

der Joho Baukeramik + Bäder AG. Ein weiterer Be-

reich besteht aus den keramischen Belägen für den 

Innenbereich und in der Abteilung des Gartenbaus 

werden robuste Platten für den Aussenbereich 

angeboten. Als Geschäftsführer Keramik betreut 

Roman Ming diese Bereiche. Für die Kundschaft 

hat die breite Ausrichtung der Joho Baukeramik 

+ Bäder AG grosse Vorteile. «Sämtliche Boden- 

und Wandbeläge sowie die passende Bäderaus-

stattung können vor Ort zu einem ganzheitlichen 

Konzept zusammengestellt und geplant werden», 

stellt Martin Ming fest. Hand-in-Hand werden die 

Kundinnen und Kunden von allen drei Abteilungen 

kompetent beraten, während ein Sanitärinstal-

lateur oder Plattenleger die Ausführung auf der 

Baustelle als externer Fachpartner übernimmt. Die 

grosse Leidenschaft für Keramik in Verbindung mit 

einem riesigen Angebot und einer umfassenden 

Beratung macht den Familienbetrieb zum idealen 

Partner bei Neu- und Umbauten.

www.joho-baukeramik.ch



Hausräumung
Entrümpelung
Sperrgutabholung

Jetzt anrufen

und Termin

vereinbaren!

Wir übernehmen die schwere Arbeit! Tel 056 460 05 55

vmeag.ch

Burgturm Reisen AG
5707 Seengen
Tel. 062 777 54 00
 077 986 51 69
info@burgturmreisen.ch

Burgturm Reisen AG 
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Buchungen und Beratungen

Als lokales Reisebüro im           
 SEETAL 
sind wir auf eine 
neutrale und kunden-
freundliche Beratung 
spezialisiert. 
Unser Motto:

„Qualität vor Quantität“

Machen Sie noch heute 
einen Termin mit uns, 
auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten. 

Reisen - so individuell wie Sie!

Vereinbaren Sie noch heute 
einen Online-Termin (Telefon/
Whats/Teams etc). Wir kennen 
keine fi xen Öffnungszeiten. 
Wir sind für Sie da, wenn Sie 
uns brauchen und dies seit 15 
Jahren in Seengen und Region. 

Als lokales Reisebüro im SEETAL sind wir
auf eine neutrale und kundenfreundliche

Beratung spezialisiert. Unser Motto:
«Qualität vor Quantität»

Neue Leitung der AXA Hauptagentur in Menziken

Eine sehr erfolgreiche 24-jährige Ära unter dem AXA Hauptagenten Peter Huber ist zu Ende ge-
gangen. Aufgrund seiner wohlverdienten Pensionierung übergab er per 1. Januar 2023 die Lei-
tung an seinen langjährigen Mitarbeiter und Stellvertreter Roger Christen.

(Eing.) – Von Tarifbüchern, Versicherungsnach-

weisen mit Schreibmaschine und Handanträgen 

bis hin zur digitalisierten Versicherungswelt mit 

Online-Abschlüssen, digitalen Unterschriften und 

papierloser Kommunikation mit Kunden – Peter 

Huber meisterte über Jahre mit viel Geschick die 

rasante Entwicklung in der Versicherungsbranche. 

1991 startete er seine Karriere bei der damaligen 

Winterthur als Versicherungsberater und bildete 

sich berufsbegleitend zum Versicherungsfachmann 

mit eidg. Fachausweis weiter. 1998 übernahm Peter 

Huber die Leitung der Hauptagentur in Menziken. 

Langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wa-

ren der Garant für den nachhaltigen Erfolg der AXA 

im Wynen- und Seetal.

«Ich, Versicherungsberater? … unvorstellbar!» – so 

der Gedanke von Roger Christen, als ihn Peter Hu-

ber 2014 wegen einer offenen Stelle auf der AXA 

Hauptagentur in Menziken angerufen hat. Die 

professionelle Aus- und Weiterbildung der AXA, 

das sympathische Team, die Entwicklungsmöglich-

keiten – insbesondere aber die grosse Verantwor-

tung, vielen Menschen in schwierigen Situationen 

finanzielle Sicherheit zu bieten, überzeugten ihn 

dann doch, den Schritt von der Immobilien- in die 

Versicherungsbranche zu machen. Roger Christen 

ist seit Jahren stark regional verankert. So starte-

te er seine berufliche Karriere als Kaufmännischer 

Angestellter bei der Alu Menziken und wechselte 

daraufhin in die Immobilienbranche, letztmals als 

Teilhaber und Geschäftsführer. Während den ver-

gangenen Jahren hat er – nebst vielen Erfahrungen 

in der Beratung für Privat- und Unternehmens-

kunden – erfolgreich die Ausbildung zum Versiche-

rungsfachmann mit eidg. Fachausweis abgeschlos-

sen. Roger Christen wohnt mit seiner Partnerin 

Tatjana in Leimbach, ist Spielertrainer der Senioren 

30+ beim FC Gontenschwil und Musik- und Tier-

liebhaber. Vertrauen, Loyalität und Ehrlichkeit ste-

hen bei ihm an erster Stelle. Er kann mit seinem be-

währten Team die Nachfolge von Peter Huber mit 

viel Freude, Motivation und Kompetenz antreten.

Der neue AXA-Hauptagent Roger Christen (links) überreicht seinem Vorgänger Peter Huber sein Abschiedsgeschenk vom AXA-Team.
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Graf Sanitär GmbH 

Feldstrasse 6

5725 Leutwil

062 777 46 46

www.graf-sanitaer.ch

Sanitäre Um- und Neubauten 

Werkleitungsbau 

Boilerentkalkungen

Enthärtungsanlagen

Gemütlich feiern im heimeligen
ersten Schulhäuschen in Gontenschwil

Das Kleinod bietet Plätze für bis zu 28 Personen.

Auskünfte zur Vermietung erteilt
Annelies Forrer unter 079 781 93 10
oder anneliesforrer@bluewin.ch 

Weitere Informationen: www.schüeli.ch

Gartenpflege aus Leidenschaft. www.ihregartenwelt.ch


